
r:,"-LI (C- 1-

B e r i c 11 t 

des Finanzausschusses 

Protol;:ollei1 des 

tiber den Gesetzesbeschluß des N~tionalrates vom 14. Juni 1972, 
betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Dorotheums-Bediensteten­
gesetz seändert wird 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates 

soll entsprechend der Bezugsregelung im Bffentlichen Dienst auL 

Grund der 24. Gehaltsgesetz-Hovelle (761 der Beilagen) ab Juli 

1972 auch für den Bereich des Dorotheums-Bedienstetengesetzes eine 

12 %ige Erhöhung der Bezugsansätze in vier Jahresetappen erfolgen. 

Der Finanzausschuß hat die gegenständliche Vorlage in seiner 
Sitzung vom 20. Juni 1972 in Verhandlung genommen und einstiilllilig 

beschlossen, dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu 
erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Finanzausschuß 
somit den AntraS 2 der Bundesrat wolle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 14. Juni 

1972, betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Dorotheums-Be­

dienstetengesetz geändert "I/lird, wird kein Einspruch erhoben. 

Wien, am 20. Juni 1972 

S chi c k e 1 g r u b e r 
Berichterstatter 

Sei d I 

Obmann 
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